
05. März 2001 – „Pokalschreck“ Eichenlaub Lohhof

Um 13 auf 218 gewachsen ist im vergangenen Jahr die Mitgliederzahl des 
Schützenvereins Eichenlaub Lohhof. Damit stieg auch der Anteil Jugendlicher, die mit dem 
Schießsport, der nach pädagogischen Erkenntnissen Konzentration und innere 
Ausgeglichenheit fördert, einen Teil ihrer Freizeit verbringen. Die Entwicklung des
Nachwuchses – weitere Jungschützinnen und -schützen sind nach Auskunft der neuen 
Jugendleiterin Maria Mader herzlich willkommen – war indes bei weitem nicht der einzige 
Erfolg, auf den die Jahreshauptversammlung des Vereins am 6.Februar zurückblicken 
konnte:
Die erste Vereinsmannschaft qualifizierte sich für die Verbandsliga Südwest des 
Bayerischen Sportschützenbundes, die zweite schießt in der Bezirksoberliga. In 
verschiedenen Wettkämpfen wurden eine Reihe erster und vorderer Plätze erzielt. Bei der 
Europameisterschaft in Warschau belegte Hubert Lettner mit der deutschen 
Nationalmannschaft den dritten Platz. Der 20seitige Rechenschaftsbericht des Vereins 
listet weitere Erfolge auf: einen zweiten Platz bei der Deutschen Meisterschaft 1997, drei 
dritte Plätze bei der Bayerischen Meisterschaft, etliche erste, zweite und dritte bei den 
oberbayerischen Meisterschaften und den Münchener Bezirksmeisterschaften, zahlreiche 
erste Plätze der Schüler- und Jugendklassen bei der Gaumeisterschaft des 
Schützengaues Massenhausen, dem als nächsthöherer Gliederung die Lohhofer
angehören – die über Luftgewehr und Luftpistole hinaus immer wieder auch mit 
Kleinkalibergewehr und Armbrust gute Wettkampfergebnisse erzielen.
Bei der fälligen Vorstandswahl wurden Adalbert Mader als Erster Schützenmeister, Herbert 
Schwarzl als Erster Sportleiter und Kai Laser als Erster Jugendsprecher bestätigt. Neue 
Damenleiterin ist Johanna Leonhardt.
Aktiver „Eichenlaub”-Schütze oder -Schützin kann werden, wer 12 Jahre oder älter ist. 
Training dienstags ab 18.30, Wettkämpfe und Vereinsabend samstags ab 18.00 Uhr im 
„Schützenstüberl”, Birkenstraße2 (Haus der Vereine) in Unterschleißheim-Lohhof.


